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Tongaisches Parlamentsmitglied will
Bitcoin gesetzliches Zahlungsmittel

machen
Lord Fusitu – ein tongaischer Anwalt, Grundbesitzer und
Abgeordneter – ist ein glühender Befürworter, Bitcoin zu
einer echten Währung innerhalb der Landesgrenzen zu
machen. Er plant, einen Gesetzentwurf vorzulegen, um

Bitcoin neben Tongas nationaler Währung, der
Pa&amp;#8217;anga, zum gesetzlichen Zahlungsmittel zu

machen. Warum Bitcoin gesetzliches Zahlungsmittel in
Tonga machen? Tonga ist ein kleiner Inselstaat und
Archipel östlich von Australien. Wie gemeldet Laut
Financial Review besteht Fusitus erster Schritt zur

Einführung von Bitcoin darin, mit Jack Mallers digitaler
Brieftasche „Strike“ zu arbeiten. Es wird Tonganern helfen,

volle Überweisungszahlungen von ihren ausländischen
Arbeitern zu erhalten, was laut Fusitu ein entscheidendes

Thema ist. &amp;hellip;

Lord Fusitu – ein tongaischer Anwalt, Grundbesitzer und
Abgeordneter – ist ein glühender Befürworter, Bitcoin zu einer
echten Währung innerhalb der Landesgrenzen zu machen. Er
plant, einen Gesetzentwurf vorzulegen, um Bitcoin neben
Tongas nationaler Währung, der Pa’anga, zum gesetzlichen
Zahlungsmittel zu machen.

Warum Bitcoin gesetzliches Zahlungsmittel
in Tonga machen?

Tonga ist ein kleiner Inselstaat und Archipel östlich von
Australien. Wie gemeldet Laut Financial Review besteht Fusitus
erster Schritt zur Einführung von Bitcoin darin, mit Jack Mallers

https://www.afr.com/markets/currencies/bitcoin-dream-brewing-in-tonga-20210929-p58vmo


digitaler Brieftasche „Strike“ zu arbeiten. Es wird Tonganern
helfen, volle Überweisungszahlungen von ihren ausländischen
Arbeitern zu erhalten, was laut Fusitu ein entscheidendes Thema
ist.

„Tonga ist das Land der Erde, das am stärksten von
Überweisungen abhängig ist. Zwischen 38 % und 41,1 %
unseres BIP, je nachdem, welche Zahlen Sie der Weltbank
verwenden, sind Überweisungen.“

Laut dem Abgeordneten nimmt Western Union nach derzeitigem
Stand „30 Prozent“ von den in das Land zurückgeschickten
Überweisungen. Dies ähnelt der Notlage von El Salvador, wo er
sagt, dass die Gebühren von Western Union „näher an 50%“
liegen. Ebenso war El Salvador das erste Land, das Bitcoin
herstellte gesetzliches Zahlungsmittel Letzten Monat.

Durch Strike können die Bürger des Landes das Blitznetzwerk
von Bitcoin nutzen, um sich gegenseitig Überweisungszahlungen
praktisch kostenlos zu senden. Daher könnte die weit
verbreitete Nutzung der App ein unglaublicher Segen für Tongas
Wirtschaftswachstum sein. Darüber hinaus muss Strike
möglicherweise keine Zustimmung des Parlaments oder der
Zentralbank von Tonga einholen, da es sich um eine
vollständige kommerzielle Lösung handelt.

Jack Mallers, Gründer von Zap Solutions, ist ein scharfer Kritiker
von Western Union und hält seine Brieftasche für eine
überlegene Alternative, die es jetzt gibt verwendet von Twitter,
um Bitcoin-Tipps über die Social-Media-Plattform zu
ermöglichen.

Neben Überweisungen glaubt Fusitu auch, dass Tonga von den
Kerneigenschaften von Bitcoin als Geld profitieren kann.

„Bitcoin ist das erste wirklich globale nativ offene
Währungssystem. Blockchain ist das optimale Speichermedium
für Geld, wenn Ihr Ziel die Dezentralisierung und vollständige,

https://cryptopotato.com/three-months-later-bitcoin-now-officially-a-legal-tender-in-el-salvador/
https://cryptopotato.com/twitter-launches-support-for-bitcoin-tips-on-lightning-network-nfts-could-come-soon/


egalitäre Demokratisierung des Geldes ist.“

Wird Tonga als nächstes Bitcoin
gesetzliches Zahlungsmittel machen?

Was seinen Gesetzesentwurf betrifft, kann Fusitu ihn erst bei der
nächsten Parlamentseröffnung in Tonga im Jahr 2022 vorlegen.
Der Abgeordnete bleibt jedoch zuversichtlich, dass er den
politischen Widerstand gegen seinen Vorschlag überwinden
kann.

In der Tat hat er möglicherweise einen langen Weg vor sich, bis
dieser Gesetzesentwurf verabschiedet wird. Sione Ngongo Kioa,
Gouverneurin der Reserve Bank of Tonga, ist dafür nicht gerade
aufgeschlossen.

„Die Einführung von Bitcoin als offizielle Alternativwährung ist
definitiv unwahrscheinlich“, sagte er kürzlich.
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